
trieben erfolgt, in denen diese Aufgaben vernachlässigt wurden, und 
sollen auch Feststellungen treffen über die Durchführung des Kollektiv­
vertrages durch die Mitarbeiter des Ministeriums und in den Be­
trieben.

Es gibt auch Fälle, in denen es notwendig ist, Engpässe in der Pro­
duktion oder Störungen mit Hilfe von Sonderbeauftragten der Partei 
zu überwinden. Zum Beispiel wurden die hohen Abschaltungen in der 
Energieversorgung dadurch beseitigt, daß Genossen Fachleute als 
Sonderbeauftragte der Partei zeitweise dort eingesetzt wurden. Als 
durch den Kälteeinbruch die Rohkohlenförderung sank und die 
Briketterzeugung bei 68 Prozent des Erfüllungsstandes lag, wurden in 
die wichtigsten Objekte der Kohlenindustrie Parteibeauftragte entsandt, 
denen tedmische Berater zur Seite standen, um durch die politische 
Überzeugung der Arbeiter und der tedmisdren Intelligenz und durch 
eine Reihe organisatorischer Maßnahmen die volle Erfüllung des 
Produktionsplans einschließlich der Aufholung der Planrückstände zu 
erreichen. Die schädliche Theorie, die bei einigen Funktionären über 
die Allgewalt objektiver Schwierigkeiten bestand, mußte überwunden 
werden. Unter den schwierigsten Naturbedingungen begannen die 
Kumpel und Techniker unter unmittelbarer Leitung des Zentral­
komitees der Partei die gestellte Aufgabe zu erfüllen. Durch die auf­
opferungsvolle Arbeit der Kumpel und der technischen Intelligenz 
wurde der Plan erfüllt und damit der Beweis erbracht, daß, wenn sich 
die Partei und die Arbeiter- und Bauemmacht voll auf die Kraft der 
Arbeiterklasse stützen, selbst die schwierigsten Aufgaben gelöst wer­
den können. Es ist also notwendig, in außerordentlichen Situationen 
außerordentliche Maßnahmen zu treffen.

Eine entscheidende Hilfe bei der Verbesserung der Arbeit unserer 
volkseigenen Industriebetriebe wird uns die gründliche Auswertung 
der Erfahrungen und Erkenntnisse der sowjetischen Wissenschaft von 
der Ökonomik der Industrie und von der Planung und Organisierung 
der sozialistischen Industriebetriebe geben. Gegenwärtig ist die Lage 
so, daß diese Kenntnisse bei den Wirtschaftskadem noch ungenügend 
sind. In den Leitungen und Verwaltungen unserer Industriebetriebe 
und auch in den Industrieministerien arbeiten in der Mehrzahl Prak­
tiker, die sich im wesentlichen auf ihre fragwürdigen, aus der kapi­
talistischen Zeit stammenden Erfahrungen orientieren. Die im Selbst­
studium oder in Kursen und Schulen erworbenen ökonomischen
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